
Carmennahütte Arosa, Sanierung und Neubau Hir-
tenwohnung und Restauration / Selbstbedienungs-
ausgabe 

Die Carmennahütte wurde im 2021 mit einem Neubau Hirtenwohnung 
und einem Selbstbedienungsrestaurant erweitert. Im Sommer wird die 
Carmennahütte – neben der touristischen Nutzung - als Alphütte für die 
Hirten genutzt und ist ein beliebter Treffpunkt für Wintersportlerinnen 
und Wintersportler. Bis anhin stand den Hirten eine notdürftige Einrich-
tung in einem Teil des Restaurants sowie die Mitnutzung der öffentlichen 
sanitären Anlagen zur Verfügung. Der Selbstbedienungsbereich der Car-
mennahütte wurde seit über 10 Jahren mit einem herkömmlichen Food 
Truck abgewickelt. Die Nutzung war sowohl für den Alpbetrieb als auch für 
die Restauration umständlich. Neben der Optimierung der verschiedenen 
Nutzungen war es eine zusätzliche Herausforderung, das Gebäude optimal 
in die bestehende Topografie einzubetten. Der Neubau überzeugt durch die 
harmonischen Proportionen und der klaren Formgebung. Die Materialisie-
rung begünstigte eine kurze Bauzeit, der kleine Anteil an Ortbeton und die 
Elementbauweise in Holz erlaubten ein rasches Umsetzen der Bauarbei-
ten. Obwohl das schlechte Wetter die Bauarbeiten teilweise erschwerten, 
konnte das Gebäude während den Sommermonaten aufgerichtet und Ende 
Oktober 2021 fertiggestellt werden. 
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